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E ,EEELLLI h cccceuggtuuooeeDentſches Reich
1 Nov Dem Vernehmen nach wird der Ent

wurf betr die Alters und Invaliden Verſicherung
der Arbeiter dem Reichstage vor Neujahr keinenfalls

hen Die Grundzüge ſelbſt welche vollkommen fertiggeſte
nd dürften binnen kurzem der preußiſchen e

übermitttelt und dabei wie in früheren Fällen bereits
Erſuchen ausgeſprochen werden darüber den Volkswirthſchaft
rath zu hören Danach iſt es wahrſcheinlich daß dieſe K er
ſchaft noch vor Weihnachten einberufen werden wird Ueber
die Frage welche Ausdehnung die Alters und Jnvaliditäts
Verſicherung erhalten ſoll wird erſt entſchieden werden nach
dem die hierzu berufenen Körperſchaften und Behörden ihr
Gutachten und Urtheil abgegeben haben en iſt der
Gedanke feſtzuhalten daß alle den bezüglichen Klaſſen an
gehörigen Perſonen ohne Ansnahme in die Alters Verſicherung
einbezogen würden da der große Wechſel ſolcher Leute in den
einzelnen Betrieben ſonſt dahin führen würde daß Tauſende
die von ihnen erworbenen Anſprüche wieder verlieren würden
Anſcheinend berühren die Grundzüge dieſen Grundſatz gar nicht
und gehen von dem Standpunkte aus daß alle Arbeiter auch
die nicht in der Unfall Verſicherung befindlichen einzuziehen
ſeien Die Koſten für die Alters Verſicherung ſollen vom
Reiche von den Arbeitgebern und den Arbeitern getragen
werden

Dem Buudesrathe iſt ſeitens Oldenburgs der Antrag
ugegangen zu beſchließen daß die Stadt Brake mit dem
elben Zeitpunkte wie die jetzt noch ausgeſchloſſenen Theile des

bremiſchen Staatsgebiets und die Unterweſer dem Zoll
gebiet angeſchloſſen werde der Hafen ſoll ein Freigebiet
ganz in derſelben Weiſe wie der bei der Stadt Bremen neu
erbaute Hafen mit ſeiner Umgebung bilden und ſollen die für
den letzteren und für die Schiffahrt auf der Unterweſer von
und nach Bremen zu erlaſſenden Beſtimmungen in gleicher
Weiſe auf den Schiffahrtsverkehr von und nach Brake An
wendung finden die Nachſteuer ſoll nach den für den An
ſchluß Bremens maßgebenden Grundſätzen erhoben und der
großberzoglich oldenburgiſchen Regierung zur Verwendung für
die zollſichere Abſchließung des Freigebiets überwieſen werden
Die Begründung weiſt darauf hin daß gleichzeitig mit dem
Anſchluß Bremens und Geeftemündes auch der Anſchluß
Brakes an das Zollgebiet wünſchenswerth ſei Gewichtige
Intereſſen der Schiffahrt und des Verkehrs ſprächen aber
dafür die eigentlichen Hafenanlagen nicht mit in die m
hineinzuziehen und würde auch der Umſtand daß rake in
nächſter Konkurrenz zu Bremerhaven und Geeſtemünde ſteht
es begründet erſcheinen laſſen für Brake deſſen Exiſtenz auf
dem Schiffahrts und Hafenverkehr beruht die bisherige gleich
berechtigte Stellung mit dieſen beiden Hafenplätzen zu erhalten
und es auf gleichem Fuße mit denſelben zu behandeln

O Berlin

Der Oſſervatore Romano meldet Kardinal Hohen
Tohe habe dem Papſte anläßlich ſeines Prieſterjubiläums die
Glückwünſche des deutſchen Kronprinzen dargebracht
und der Prinzregent ſowie die Königin Mutter vonBaiern hätten dem Papſte unter eberſendung reicher Ge

ſchenke brieflich gratulirt

Offiziös wird beſtätigt man vergleiche unſere heutige
berliner OKorreſpondenz daß die Grundzüge der
Alters und Jnvaliden verſorgung der Arbeiter fich
bereits im kaiſerlichen Kabinet befinden Sobald dieſelbe dort
ihre Erledigung gefunden haben wird ſoll ſie an das preußiſche
Staatsminiſterium gelangen welches über die Berufung desVolkswirthſchaftsraths und Staatsraths Beſchluß zu ſaſſen

hat Es erſcheint nicht ausgeſchloſſen daß die eine der ge
nannten Körperſchaften wahrſcheinlich der Volkswirthſchafts
rath noch vor Beginn der Herbſtſeſſion des Reichstages zu
ſammenkommt Unter Berückſichtigung der Jnſtanzen welche
die Vorlage noch zu durchlaufen hat und der Arbeiten welche
noch daran vorzunehmen ſind ehe der Gefetzentwurf in ſeiner
endgiltigen Faſſung den Bundesrath paſſiren kann kann man
u dem Schluſſe gelangen daß immerhin Ende Januar oder
lnfang Februar herankommen dürfte ehe der Reichstag ſich

mit der Materie zu befaſſen haben würde
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Gortſetzung

Evers Lage hatte trotzdem wenig beneidenswerthes Seine
Praxis hatte ſich wenig vergrößert denn man hatte nicht ver
len wie ſcharf er in der Schwurgerichtsverhandlung das
orurtheil gegen Dieter von dem die ganze Stadt befangen

war gegeißelt hatte Sein erbitterſter Gegner Kemmer lebte
war noch immer ganz zurückgezogen aber alle die welche fich
durch i Worte getroffen gefühlt hatten zürnten ihmThekla ſah er ſelten und ſets nur auf e Zeit und ſelbſt
der ſchriftliche Verkehr mit ihr wurde ihm ſehr erſchwert da
der Rentier ſehr mißtrauiſch und wachſam war

Da trat ein Ereigniß ein welches die Stadt auf s neue in
größte Aufregung verſetzte

Der Prediger kam in großer Erregung zu dem Gerichtsrath
Werner und erzählte ihm daß ein alker und ſchwerkranker
Waldarbeiter Namens d Brand ihn habe zu ſich rufen
laſſen um ihm ein Geſtändniß mitzutheilen und ſein Gewiſſendurch das offene Bekenntniß einer Schuld zu erleichtern r

Kranke habe ihm geſtanden daß er den Damm des Teiches
durchſtochen e und daß Dieter unſchuldig ſei

Der Gerichtsrath fuhr erſchreckt empor Unmöglich rief
er Unmöglich alten Sie das Geſtändniß des Mannesfür kaubwürdig

Ja, 5 der Pfarrer offen zur Antwort Der Kranke
empfing mich in großer Erregung und er war ruhiger als er
ſein Gewiſſen erleichtert hatte Er weiß daß er in kurzer

eit vor einem höheren Richter ſtehen wird da ſucht man
ten ere zu reinigen und nicht mit einer neuen Schuld zu

aſten
Es können andere auf ihn eingewirkt haben, warf der

Gerichtsrath ein
Wer fragte der Prediger Jch habe am Lager manches
ar Erkrankten und Sterbenden geſtanden und weiß wie

ie Furcht vor dem Tode die alle er aben ſichäußert Die Angſt hat den Alten getrieben hrheit zu

erfährt das Blatt noch daß Herr v Strantz vertraulich erſucht

Von den Miniſtern der Juſtiz und des Kultus iſt wie
e

rnſprechnachrichten mitgetheiltfür die juriſtiſche Studien und Prüfungsordnung
S worden Den Vorſitz führt der Wir Geheime
Ober Juſtizrath im Juſtizminiſterium Profeſſor Stölzel
Außerdem gehören der Kommiſſion an der Profeſſor Gneiſt
der Senatspräſident des Kammergerichts Henſchke die Pro
feſſoren Dernburg und Goldſchmidt der imrath Althoff
und als Schriftführer Dr Sachſe aus dem Kultus miniſterium
Die Kommiſſion hat bereits am Montag eine mehrſtündige
Sitzung gehalten Die Aufgaben der Kommiſſion ſind nach
Lage der Sache ſehr umfaſſender Natur ſie greifen in wichtige
Fragen des Univerſitätsſtudiums wie der Juſtizverwaltung ein

K Zum kommiſſariſchen Stellvertreter des vor kurzem beur
laubten und vorausſichtlich demnächſt in den Ruheſtand tretenden
Polizeipräſidenten von Frankfurt a/M Herrn von
er ahn iſt jetzt der Landrath von Köller in
ammin ernannt worden Derſelbe übernimmt zum 15 Nov

die Geſchäfte des Präſidiums Es ſteht zu erwarten daß bei
eintretender Penſionirung des Herrn v Hergenhahn die definitive

n des Herrn v Köller zum Polizeipräſidenten erfolgen
wird

Rendsburg 1 Nov Von der Kanal Kommiſſion
NordOſtſee Kanal iſt die Errichtung einer Ponton Dreh

brücke bei unſerer Stadt in Ausſicht genommen Dieſelbe ſoll
aus ca 25 mm langen Pontons beſtehen die in der Mitte des
Kanals zuſammenſtoßen und mit ſchwimmenden Landungsbrücken
ſo verbunden ſind daß ſie in entgegengeſetzter Richtung aus
einandergeſchwenkt werden können Es iſt vielfach aufgefallen
daß der Beginn der Arbeiten zur Herſtellung des NordOſtſee
Kanals noch immer auf ſich warten läßt Wer aber die
Schwierigkeiten mit denen das Expropriationsverfahren ver
bunden iſt in gerechte Erwägung zieht wird ſich über die Ver
zögerung dieſes Beginnes der Arbeit kaum wundern können
Sind alle nothwendigen Vorarbeiten inſoweit vorgeſchritten daß
wenigſtens erſt auf einer ausreichenden Strecke mit den Arbeiten
begonnen werden kann ſo wird dieſer Beginn auch nicht mehr
auf ſich warten laſſen Als Termin hierfür wird das Frühjahr
1888 angenommen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
S Berlin 1 Nov Von der wiſſenſchaftlichen Ex

pedition nach Kamerun verlautet noch daß Prem Lieut
Kund 14 Tage früher als die übrigen Mitglieder abgereiſt war
um in der Republik Liberia Träger anzuwerben Er hatte des
halb zu Monrovia Aufenthalt genommen und hatte auf dem
nächſten WoermannDampfer mit den anderen Zugehörigen der
Expedition die Reiſe füdwärts fortgeſetzt An amtlicher Stelle
beſteht die Abſicht den Berichten der Expedition möglichſte Ver
breitung zu verſchaffen dies dürfte in der Weiſe geſchehen daß
die Mittheilungen der Stationsmitglieder in einer zu dieſem Be
hufe beſonders zu errichtenden Zeitſchrift veröffentlicht werden
Bekanntlich ſollte der Expedition ein Arzt beigegeben werden
und zwar war Dr Grotrian von S M S Cyclop in Aus
ſicht genommen Derſelbe ſoll jedoch nicht der Station in
Batanga beigegeben werden ſondern ſeinen Aufenthalt am Sitze
des Gouverneurs an der Kamerun Mündung nehmen Die zweite
Expedition von Reichs wegen beſtehend aus De Zintgraff und
Pr Lieut Zeunser welche gegenwärtig auf der Fahrt nach Weſt
afrika begriffen iſt wird ſich nicht darauf beſchränken
von der am Elephantenſee zu errichtenden Station aus

ſie will auch Vorſtöße nach dems zu machen ſie tnördlichen Theile des r ausführen und den Benuit
bis an welchen Fluß das deutſche Gebiet grenzt zu erreichen
ſuchen damit gleichſam den Plan Flegel s zur Ausführung
bringend Auf dieſe Weiſe werden beide Expeditionen gemeinſam
daran arbeiten das Hinterland von Kamerun zu erſchließen

Wie die 3 wiſſen will ſoll in Berlin eine künſtleriſche
Kraft erſten Ranges als Direktor der königl n an
rn und zugleich mit den Befugniſſen des erſten Kapellmeiſters
etraut werden Mit dieſer Nachricht bringt der C eine

andere in Verbindung wonach Direktor Angelo Neumann
am Montag infolge einer Drahtbotſchaft des Grafen Hochber
von Prag nach Berlin gereiſt iſt Thatſache ſcheint zu ſein da
in den Kreiſen der Hofoper auch gegen den rer Deppe

herrſchen Dagegen wird der T R von maß
gebender Stelle mitgetheilt daß alle Zeitungsnachrichten welche
ſich mit den Folgen der Direktionskriſis im Königl Opernhauſe
Berlin und mit der r des Poſtens eines Hofopern
Direktors beſchäftigen irrige ſind Zu der Angelegenheit ſeldſt

geſtehen hier auf Erden hat er nichts mehr zu fürchten und
auch nicht zu hoffen er wollte ſein Gewiſſen erleichtern

Der Gerichtsrath ſchickte zum Staatsanwalt und kaum eine
Stunde ſpäter begaben ſich beide von einem Protokollführer
begleitet zu dem ärmlichen Hauſe in welchem der alte Wald
arbeiter wohnte

Es war ein enges dumpfes Zimmer in welches ſie traten
Auf einem ärmlichen Lager lag der Kranke Er richtete ſich
etwas empor als er ſie eintreten ſah mit großen tiefliegenden
Augen ſah er ſie an

Der Gerichtsrath theilte ihm den Zweck ihres Kommens
mit der Alte nickte nur mit dem Kopfe er ſchien auf ihr
Kommen vorbereitet zu ſein

Sie haben dem Herrn Pfarrer gegenüber das Geſtändniß
abgelegt daß Sie den Damm durchſtochen haben, fuhr
Werner fort Wollen Sie uns Jhr Geſtändniß wiederholen
Aber ſprechen Sie die Wahrheit Verſchweigen Sie nichts
und ſetzen Sie nichts hinzu

Herr Gerichtsrath ich habe die Wahrheit geſprochen und
werde ſie ſprechen, entgegnete der Kranke mit matter hohl
klingender Stimme Die inneren Vorwürfe über meine That
haben mich lange genug gepeinigt und um meine Seele von
der Angſt zu befreien habe ich den r Prediger rufen
laſſen und ihm alles geſtanden Jch habe den Damm durch
ſtochen

Weshalb fragte der Gerichtsrath t
Der Kranke zögerte einen Augenblick mit der Antwort er

ſchien Kraft zu derſelben zu ſammeln
Jch habe lange Jahre als Waldarbeiter in dem Dienſte

des Herrn Oberförſters geſtanden und ich habe ſtets meine
Schu v gethan, re dann Vor zwei Jahren
wurde ich von einer Krankheit heimgeſucht und dieſe nahm
meine Kräfte ſehr mit Jch konnte es nicht abwarten bis ich
völlig wieder erſtarkt war denn ich mußte leben und 8
meldete mich wieder zur Arbeit obſchon ich mich immer n
ſchwach fühlte Die Arbeit wurde mir ſchwer und ich will
ugeſtehen daß ich nicht mehr daſſelbe wie früher leiſten
onnte Der Herr Oberförſter ließ mich wiederholt deshalb

ſehr ſchroff an Das kränkte mich denn ich that was meine
Kräfte geſtatteten Es erſchien mir ungerecht daß er auf

e en e S Lder Fall auch dem Halsthinſterinm und dem Sinne

tie nicht e du e Je e ehe eine
endgiltige egelung der Verhältniſſe nicht vornehmen

Halle 2 gen e P nege öffengerichts
ſitzung wurde u a folgendes ndelt r en Sib
Loth Kurt Bandermann und o Band un himehrfach wegen verſchiedener Vergehen vor e o hier

Erregung öffentlichen Aergerniſſes angeklagt Loth außerdem wegenBeleidigung Bedrohung mit einem wahre und Sach

beſchädigung Ein Wergnnaen eigener Art das in arge Schamloſigkeit autgeortet hatten Loth und Kurt Bandermann ſo am

13 Juli geleiſtet indem ſie im Saalarm hinter der Rabeninſel
nebſt Bruno Bandermann gebadet und ſo im Urzuſtande die
gegenüberliegenden Wieſen betraten wo weibliches Arbeits
perſonal mit Heuen beſchäftigt geweſen denen die wüſten Brhbeg
allerhand ſchamloſes Zeug vorgemacht An dieſem Treiben hatte
Bruno Bandermann ſich nicht betheiligt weshalb er frei
geſprochen wurde h Autiabp Loth zur Rede geſetzt und ihm einen wohlangebra
ſchlag verſetzt hatte war ſt otberßi fend und drohend auf
etreten indeß nur vom Ufer eninſel aus da Gutjheim zweiten Landen Loth s ſich wegbegeben weshalb letzterer

Gutjahr s Peitſche v w und dieſelbe ochen
den Drohungen hatte Loth ein Meſſer in der Hand gehabt und
ſich überhaupt als der Schlimimſte bei dem ganzen Vorgange er
wieſen auch noch einen Oekonomen bedroht Er wurde zu
4 Wochen Kurt Bandermann zu 3 Wochen Gefängniß ver
urtheilt Ein 12 jähriger Knabe aus Böhmen jetzt hier hatte
ſich auf die Anklage wegen Diebſtahls ſeine Mutter wegen
Hehlerei zu verantworten Dem Knaben ward nachgewieſen daß
er am 24 Juni einen Kinderwagen vom Bürgerſteige
weg und mit nachhauſe genommen wo er ihn ſeiner Mutter
übergeben Dieſe wurde der Hehlerei h S befunden
da ſie andern Tages den Wagen dem rechtmäßigen Eigenthümer
auf deſſen Verlangen ſofort wieder verabfolgt und den Wagen
nicht zu behalten beabſichtigt habe Der Knabe war bei früherenmit gleichaltrigen Genoſſen auf dem Weihnachtsmarkte verübten

Diebſtählen betheiligt aber damals noch nicht 12 Jahre alt ge
weſen ſodaß er nicht hatte beſtraft werden können Dieſer Um
ſtand kam jetzt bei Abmeſſung der Strafe in Betracht dieſelbe
wurde auf 2 Wochen Gefängniß feſtgeſetzt Die unverehel
Erneſtine Krüger 24 Jahre alt Dienſtmädchen ſchon wegen
Diebſtahls vorbeſtraft und jetzt wegen gleichen Vergehens an
geklagt wurde zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt Die An

wußte nicht einmal anzugeben wer ihre Eltern geweſen
Den neuerlichen Diebſtahl hatte ſie in einem Fleiſcherladen verüb

zu vermiethen Da augenblickl
war entwendete ſie einen auf einer

welcher den
ten Peitſchen

wo ſie erſchienen war um ſich
niemand im Laden anweſend
Waage liegenden goldenen Ring Später erſchien ſie mit dem
Ringe geſchmückt an der Verkaufsbude der betr Fleiſchersfrau
die ſegleich ihren Ring erkannte worauf die Sache zur An
zeige kam

gm Berlin 31 Okt Sind die Gehilfen eines Stadt
mu ſikus als Künſtler im Sinne des Geſetzes zu erachten
Dieſe Frage unterlag heute näherer Erörterung in der Repiſions
inſtanz vor dem Strafſenat des Kammergerichts Der in
Betracht kommende Thatbeſtand iſt in Kürze folgender Der
Leiter der Stadtkapelle zu Nauen Hr Stadtmuſikus war
wegen ſtattgehabter Dei h ſeine Gehilfen zur Ortskranken
kaſſe anzumelden vom Schöffengericht zu einer Geldſtrafe ver
urtheilt worden wogegen er mit dem Hinweis Berufung einlegte
daß ſeine Kapelle hauptſächlich dem Geſichtspunkt der Förderung
höherer künſtleriſcher Jntereſſen Rechnung trage und daß ſeine
Muſikgehilfen daher unter die dem Krankenkaſſengeſetz nicht unter
worfenen Künſtler nicht aber etwa unter Handwerks oder
Gewerbegehilfen eingereiht werden müßten Das Landgericht II
Berlin vermochte ſich indeß aufgrund der ſtattgehabten Beweis
aufnahme nicht zu dieſer hohen Anſchauung zu erheben nahm
vielmehr lediglich an daß B ein ſtehendes Gewerbe betreibe
welches mehr auf materiellen Erwerb als Förderung höherer
künſtleriſcher Geſichtspunkte gerichtet ſei und wies daher die Be
rufung zurück Hiergegen legte B Reviſion beim Kammer
gericht ein wobei er eingehend ausführte daß da ſeine Kapelle
anerkannt gute Konzerte und Muſikaufführungen biete auch nur
der künſtleriſche Maßſtab bei den Mitgliedern in Frage kommen
könne Ein guter Muſikus ſei überhaupt ſchon ein geborener
Künſtler denn ohne die Naturgabe eines guten Gehörs und

e ne e Veranlagung könne er ſich nie auf die
Höhe der Mitgliedſchaft einer Stadt oder Regimentskapelle er
heben Das Kammer gericht wies indeß die Reviſion zurück
ausführend daß dieſelbe an der Feſtſtellung des Vorderrichters

einen alten Mann keine Rückſicht nahm Er wußte freilich
nicht was Armuth und Entbehrung war Er hatte die ganze
Jagd und den Fiſchfang in ſeinem Reviere gepachtet auf ſeinenTiſch kamen die beſten Stücke des nen Wildes und
wenn er Fiſche eſſen wollte ließ er dieſelben nur durch einen
Arbeiter aus dem Teiche holen Jch habe ihm das nie miß
önnt aber wenn er ſo war gegen mich alten und
chwachen Mann dann rief es ſtets in mir Ja der kennt
keine Arbeit und keine Nothl und mich erfüllte eine heftige
Erbitterung Meine Kräfte wurden mit jedem Tage gertuger
Da traf er mich eines Tages als ich mich während der
Arbeitszeit auf einem Baumſtamme hatte um
auszuruhen Heftig fuhr er mich an Es gährte in mir
auf und ich entgegnete ihm ich thue ſo gut meine Pflicht
wie er da entließ er mich aus dem Dienſte Jch wußte
daß ich mich durch die Hitze hatte zu weit hinreißen laſſen
aber ich ſagte mir auch daß er gegen einen alten und
ſchwachen Arbeiter mehr Schonung habe üben ſollen
ſtand hilfslos da Es iſt hart wenn man nach langjährigen
treuen Dienſten noch für die letzten Jahre ſeines Lebens
bangen muß Eine unſagbare Erbitterung der Gedanke der
Rache erfaßte mich Jch wußte daß der Herr Oberförſter die
Fiſcherei ſtets mit beſonderer Vorliebe gehegt gepflegt
hatte Jch ſelbſt hatte oft an dem Teiche arbeiten mü
um Vorkehrungen zu treffen daß kein die mit dem A
des Waſſers aus ihm entwiſchen könne tauchte der Ge
danke in mir auf den Damm zu durchſtechen damit mit dem
Waſſer auch die dem Oberförſter Fiſche fortgingen
Tagelang habe ich dieſen Gedanken mit mir herumgetrag
ich hatte nichts mehr zu leben und noch keine andere Ar
gefunden es gährte immer heftiger in mir da habe ich in
einer Nacht den Damm durchſtochen

Der Alte hielt erſchöpft inne
Haben Sie ſich nicht geſagt da

Teiches eine große Gefahr für die
fragte der Gerichtsrath

der Durchbruch des
tadt bringen werde

ein daran habe ich nicht gedacht Jch wollte nur den
Oberförſter ſchädigen hätte ich gewußt daß ein ſo großes
Unglück dadurch hervorgerufen werde ſo würde ich es nimmermehr gethan haben
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oder ſlehenden Gewerbebetrieben bezögen müßten in Gemäßheitdes ehe es vom 15 Juni 1883 ur Krankenkaſſe
angemeldet werden er aber ſei eben vom Vorderrichter feſt
t iellt worden daß B als Leiter der Nauener Stadtkapelle ein

e Alle dieienigen welche Gehalt und Lohn in Handwerks
te

kehendes Gewerbe betrieben trotzdem aber ſeine Gehilfen undne t t in Gemäßheit des 8 9 des erwähnten Geſetzes
zur betr Kaſſe angemeldet habe

Moskau 28 Okt Ein in den Annalen des diplo
matiſchen Corps unerhörter Skandalprozeß hat dieſer
Tage ſeinen Abſchluß gefunden Der amerikaniſche Konſul hier
van Riper der unlängſt 53 einer Forderung der ruſſiſchen
Regierung auf Verfügung des Präſidenten Cleveland ſeines Amtes
enthoben wurde iſt jetzt auch ausgewieſen und per Etappe an
die ruſſiſche Grenze befördert worden Die Strafe iſt eine un
erhörte aber verdiente Van Riper welcher aus einer angeſehenen
holländiſchen Familie ſtammt war zu Ende der 70er Je nach
Rußland gekommen um Abſatzplätze für amerikaniſche Baum
wolle daſelbſt zu finden und gleichzeitig Depots für ruſſiſchen
Thee und ruſſiſche Wolle für Amerika zu gründen Amerikaniſcher
Konſul in Moskau war damals Weber ein Dentſcher der ſich
des beſten Rufes erfreute Van Riper der bald umfaſſende Ver

rn angeknüpft hatte und nach der einträglichen Konſular
telle lüſtern war verſtand es durch Jutriguen und Ver
leumdungen Weber aus dem Sattel zu heben und ſeine eigene
Ernennung zum Konſul durchzuſetzen Jn derſelben Zeit be
gannen in Moskau auch die Vorbereitungen zur Veſchickung
der Weltausſtellung in New Orleans und van Riper

wurde der ruſſiſche Hauptkommiſſar für dieſelbe Hier
begann nun ſeine betrügeriſche Thätigkeit Die ruſſiſchen
Ausſteller welche ihm ihre Papiere und Waaren zuſtellten
wurden von ihm mit Verſprechungen überhäuft und vergalten d
ihrerſeits ſeine angebotene Vermittelung auf Erlangung von
Medaillen und Ehrendiplomen mit Geſchenken und wie man es d
hier nennt mit Dankbarkeit in klingender Münze Die Geſchenke
erhielt hauptſächlich die Frau van Ripers welche die Unter
handlungen mit den Kaufleuten zu führen hatte da ihr Gemahl
der ruſſiſchen Sprache nicht mächtig war Das Ehepaar errichtete
nun ein förmliches Diplombureau und erhielt in kürzeſter Friſt
ungeheure Summen Der Graſhdanin beziffert dieſelben auf
über 40,000 Rubel Silber Als nach dem Schluſſe der Aus
ſtellung die Medaillen von der Jury vertheilt wurden und van
Riper von ſeiner natürlich nicht befriedigten Klientel um Erfüllung
ſeiner Verſprechungen angehalten mit Bitten und Drohungen
überhäuft wurde verband er ſich mit dem in New Orleans be
findlichen Kommiſſar der ruſſiſchen Abtheilung Hoffmann und
gewann ihn zu einem Theilungsgeſchäft Hoffmann verſchaffte
nun trotz der Jury den ruſſiſchen Ausſtellern die gewünſchten
Auszeichnungen und erhielt auch anfänglich die ausbedungene
Proviſion Schließlich ereilte aber das Ehepaar ſein Geſchick
Es iſt mit Schimpf und Schande aus dem Lande gejagt worden
Nur die Ausnahmeſtellung welche der freinde Beamte einnimmt
ſchützte ihn vor Sibirien
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Probinzial Rachrichten
2 Merſeburg 1 Nov Jn unſerer Stadt die zu dem

alten Herzogthum Sachſen gehörte wird das Reformations
feſt alljährlich beſonders feierlich begangen Jm Anſchluß hieran
feierte der Guſtav Adolf Verein geſtern ſein Jahresfeſt um 3 Uhr
in der Stadtkirche die Feſtpredigt hielt dabei Hr Sup D Förſter
Halle der in zündenden Worten für die Sache der evangeliſchen
Kirche in der Diaspora die namentlich der Guſtav Adolf Verein
pflege zu wirken wußte Er theilte u a mit daß derſelbe im
letzten Jahre 800,000 und ſeit ſeinem Beſtehen ſchon über
20,000,000 M für die Sache der Evangeliſchen im Auslande
aufgebracht habe Abends 8 Uhr fand dann im Saale des Tivoli
eine Nachfeier und zugleich ein Feſtabend des Guſtav Adolf
Vereins ſtatt zu dem die Bürger der beſſeren Kreiſe unſerer
Stadt ſo zahlreich erſchienen warin daß der Saal überfüllt war
allerdings bildete die reichlichere Hälſte der Verſammlung die
Damenwelt Die Feſtverſammlung wurde eröffnet durch den
Geſang des alten Lutherliedes Ein feſte Burg deſſen einzelne
Verſe nach den einzelnen Reden geſungen würden und durch
eine Anſprache des Konſiſtorialrath Leuſchner Das Haupt
intereſſe des Abends nahm aber der folgende Redner Sup
Baarts Weißenſee in Anſpruch der uns von ſeiner ſechs
jährigen Wirkſamkeit in der evangeliſchen Diaspora in Syrien
Beirut und Damaskus exzählte Nach ihm ergriff Gymnaſial

lehrer De Füßlein das Wort um uns zu berichten wie plan
mäßig die evangeliſche Kirche überall beeinträchtigt werde wie
er das beſonders vor 13 Jahren in den ruſſiſchen Oſtſeeprovinzen
mit erlebt habe Es ſei alſo dringend nöthig daß der Guſtav
Adolf Verein weiter ſeine ſegensreiche Wirkſamkeit entfalte daß
auch der Evangeliſche Bund weiter ausgebaut werde denn die
evangeliſche Kirche könne ſich nur mit ihrer Hülfe dem Fort

greich entgegenſetzen An freienſchreiten der katholiſchen erfol

Haben Sie in jener Nacht Dieter in der Nähe des Teiches
geſehen forſchte Werner

Ja Er ging an mir vorüber
Fiel es Jhnen nicht auf ihn dort zu ſo ungewohnter Zeit

zu treffen
Nein Jch dachte nur an mein Lorhaben Als er ſich ent

fernt hatte und ich gewiß war daß er mich nicht mehr hören
donnte begann ich mit der Ausführung meines Eutſchluſſes

Wie lange Zeit haben Sie dabei zügebracht
Jch weiß es nicht jedenfalls mehrere Stunden Jch grub

und grub die Erbitterung verlieh mir Kraft erſt als das
Waſſer mit gewaltiger Kraft durch den Durchſtich ſchoß begab
ich mich heim Es mochte gegen Morgen ſein

Womit haben Sie den Damm durchſtochen
Mit meinem Spaten
War derſelbe Jhr Eigenthum
Ja ſeit langen Jahren
Was haben Sie mit ihm begonnen
Jch habe ihn mit heimgenommen und beſitze ihn nochSie haben den Spaten nicht etwa felter Dieter eut

wendet
Nein Jch habe ihn mir vor Jahren gekauft
Sie haben ihn auch nicht nach der That in den Teich ge

worfen
e ehe ihn noch

ijſen da ä i in S gefwie en daß ſpäter in dem Teiche ein Spaten gefunden

abe davon gehört Mein Spaten iſt es nicht
Der Gerichtsrath ſchwieg einige idein Staatsanwalte leſe K e Augenblicke er wechſelte mit

auf Don u d Da wurde weil der Verdacht
uhte den Damm durchſtochen 7dann fort yſtochen zu haben fuhr er

Jch weiß es, gab der Kranke mit tiefem Seufzer zur
Antwort

Und Sie thaten nichts um den Verdacht von ihm ab
zuwenden
Der Kranke rang ſchwer unter der Erinnerung die durch

dieſe Frage in ihm wachgernfen wurde
Herr Gerichtsrath durch das Unglück welches meine That

hervorgerufen hatte war ich ſo erſchreckt daß ich meiner
Sinne kaum maächtig war Das hatte nicht in meiner Abſicht

weſen als ich ich habe in den Tagen ſchwer ſchwer ge

Gaben für die Guſtav AdolfSache wurden im Laufe des Abends
43 M beigeſteuert Eine Reihe der Feſtgäſte blieb noch eine
Zeit lang zu Geſprächen vereint nachdem der Feſtabend gegen10 Uhr ſein Ende genommen hatte Am Sonntag nachmittag

tagte hier in der Funkenburg die zweite d re ezirks
verſammlung des Saale Unſtrut Bezirks des Deutſchen
Kriegerbündes zu der 28 Vereine ihre Vertreter entſändt
hatten Kamerad ä die eigentliche Verſammlung die aus etwa 150 Mitgliedern beſtand mit einem
Hoch auf den Kaiſer und erſtattete dann Bericht über den Verlauf
des Abgeordnetentages in Bremerhaven Hierauf beſchloß manein cher Kriegerfeſt hier in Merſeburg zu feiern zu
deſſen Vorbereitung ein Ausſchuß gewählt wurde beſtehend aus
den Herren Hauptmann Gesky l Hertel AlsOrt der nächſten Vezirksverſammlung wurde Naumburg beſtimmt
erwähnt zu werden verdient noch daß eine Sammlung ver
anſtaltet zur m ſt n zweier nothleidender Kameraden die
Summe von einigen 20 M ergab

S Eisleben 1 Nov Jn einer geſtern abgehaltenen Verſammlung des eder Hechnreteee vom Evangeliſchen
Bunde ſpra r Realſchuldirektor De Richter über den

Kampf mit Rom Er gab darin einen Rückblick auf den
Kulturkampf und berührte dabei folgende Punkte Die Entſtehung
des Deutſchen Reiches und der Centrumspartei der Kampf des
Papſtes gegen den Kaiſer im Weſen ein Kampf des Katholizismus
gegen das Evangelium die kirchliche Gefetzgebung und den par
lamentariſchen Kampf Falk s ernſ den Briefwechſel zwiſchen
Pius 1X und Kaiſer Wilhelm den Ausgleich mit Rom die er
ſchreckliche Zunahme der Klöſter ſeit den 50er Jahren und die
Miſchehen Der in freier und ſchneidiger Rede gegebene Vortrag
fand ungetheilten Beifall Jn derſelben Verſammlung wurde über
ie Feier des 10 November Luther s Gebürtstag

berathen und beſchloſſen einen von Schülern und den Vereinener Stadt gebildeten Fackelzug unter dem Geläute ſämmtlicher
Glocken zu veranſtalten Nach dem Fackelzuge wird eine Volks
verſammlung im Saale des Wieſenhauſes ſtattfinden in welcher
u a Hr Sup Trümpelmann aus Torgau ſprechen wird
Von Abhaltung eines beſonderen Gottesdienſtes an dieſem Tage
ſah man der Kürze der Zeit wegen ab behält das aber für die
Zukunft im Auge Geſtern am 31 Okt fand zu St Nicolai
ein Kirchenkonzert ſtatt gegeben vom kirchlichen Geſangverein
dieſer Parochie und unter Mitwirkung von Frau Friedemann
von hier als Sopran Soliſtin und des Hrn Schilling von der
Gefandſchaftskirche in Rom als Organiſt Neben der Turnhalle
iſt ein Gartengrundſtück erworben das zu einem Turnplatz für
den Sommer hergerichtet wird

Torgau 1 Nov Am Freitag veranſtaltete Hr Muſik
meiſter Weichhold mit ſeiner anerkannt tüchtigen Pionier
Kapelle in den Räumen des Schützenhauſes zur Vorfeier des
Don Juan Jubiläums einen Mozartabend Der
Muſikplan war ganz beſonders anregend und reichhaltig Daß
Don Juan mehrfach vertreten war im Hinblick auf das Jubelfeſt
dieſes dramatiſchſten aller Werke Mozarts gerechtfertigt Die
betreffende Ouvertüre und das Finale des I Aktes eröffneten
und beſchloſſen den erſten Theil des Konzertes Dazwiſchen lag
das Adagio aus dem ſeltener gehörten dur Quintett op 108 für
Klarinette und Streichquartett letzteres mehrfach beſetzt war
vorzüglich Das Solo der Klarinette das ſonſt in den bewährten
Händen des Hrn Ohlitzſch zu liegen pflegt war einem jüngeren
Mitgliede der Kapelle anvertraut deſſen Ton allerdings noch
eine gewiſſe Härte zeigte im übrigen löſte der Betreffende ſeine
Aufgabe in anerkennenswerther Weiſe Jn Hrn Konzertmeiſter
Simon der als folgende Nummer op 121 Konzert in D für
Violine ſpielte hat die Kapelle eine wirkliche Bereicherung ge
ſunden Der Vortrag dieſes Konzertes das modernen Anſprüchen
an ein Violinkonzert nur wenig entſpricht brachte dem Künſtler
ungetheilten Beifall ein Der zweite Theil des Abends enthielt
die Ouvertüre zur Zauberflöte ſowie die großartige Jupiter
ſymphonie Sämmtliche Nummern des Muſikplanes wurden
vom Orcheſter das in dieſem Jahre noch beſſer als früher beſetzt
iſt unter der kunſtverſtändigen Leitung ſeines Dirigenten in
nahezu tadelloſer Weiſe ausgeführt und ſtehen wir nicht an
dieſen Mozartabend dem Beethovenkonzert im vorigen Winter
das gerechtes Aufſehen erregt hatte als gleichwerthig an die
Seite zu ſtellen Das Publikum kargte denn auch mit ſeinem
Beifall nicht Jedenfalls wird dieſer Abend dem nächſten Kon
zert das u a die Geſangsſcene von Spohr ſowie die Armoll
Symphonie von Mendelsſohn bringen wird eine noch weit
größere Zuhörerſchaar werben wie es die unermüdlichen Be
ſtrebungen der Kapelle und ihres Dirigenten in vollem Maße
verdienen

Torgan 1 Nov Auch unſerer diesjährigen Luther
feier der Aufführung des Trümpelmann ſchen Volks
ſchauſpiels Luther und ſeine Zeit wird der muſikaliſche
Schmuck nicht fehlen Die orcheſtrale Einleitung im Stile des

vorkommenden kleinen Lieder ſind von Hrn Muſikdirekkor
Dr Taubert eigens für unſere Aufführung komponirt e
Mit gütiger Erlaubniß des Hrn Gymnaſialdirektors Profeſſor
D Haacke wird der Kirchenchor im Koſtüme des Feſtzuges von
1883 die einzelnen Bilder durch geiſtliche Geſänge aus dem 16
und 17 Jahrhundert verbinden Auch Hr Organiſt Jeske wird
durch Vortrag eines Orgelſatzes eigener Kompoſition vor der
Scene in welcher Käthe Luther auftritt freundlichſt mitwirken

Für den Beſuch der Znſſhrungen am 6 und 13 Novu ſonders Sonntag derempfiehlt ſich für die Nachbarſtädte be
6 Nov Die Eintrittskarten werden zugunſten der
Beſucher bis Sonnabend den 5 Nov abends 7 Uhr ausſchließlich
für dieſe vorbehalten Jn einzelnen Städten ſind Anmeldeſtellen
für Beſtellungen von Karten errichtet worden Andere wollen
ſich unter itügueg des Barng und 10 Pf Poſtgeld an die
Herren Kaufmann Moritz
wenden Die guten Eiſenbahnverbindungen und die von der
königl EiſenbahnVerwaltung bereitwilligſt gewährten Sonderzüge

Nachſtehend geben wir eine Ueberſicht der wichtigſten Eiſenbahn
Verbindungen

Ab Delitzſch 29 Ab Torgau gisEilenburg 251 in Delitzſch 928alle 183 Eilenburg 855eipzig 159 9 alle 10i8Magdeburg 115 eipzig Sonderzug 112
in Torgau 327 Magdeburg 1155Ab Annäburg 2 Wittenberg 108

Berlin 12 über BitterfeldBurxdorf 3 Ab Torgau Sonderzg 825
Dobrilugk 230 in Amabur 925Dresden N 22 Elſterwerda 1010Elſterwerda 1243 Falkenberg g16Falkenber 335 erzberg 9l6Finſterwa de 250 eſſen 96
erzberg 230 Liebenwerda 955eſſen 7 Berlin 11Jiebenwerda 17 Ab Torgau 942

Roederau 322 Burxdorf 10283Rieſa 37 Dobrilugk 118Wittenberg 113 Dresden N 1213über Roederau über Roederanu
in Torgau 423 Finſterwalde 11 6Sonderzug Roederan 1056

Rieſa a

über Prieſtewitz

K Torgan 31 Okt Die erfreuliche Thatſache daß das
Jntereſſe für den hier ſeit bereits 25 Jahren beſtehenden evangel
Jünglingsverein in ſtetem Wachſen begriffen iſt bewies der
am geſtrigen Abend veranſtaltete Familien Abend im Schützen
hauſe Gäſte waren ſehr zahlreich erſchienen Nach dem gemein
ſchaftlichen Geſange des Liedes Ein feſte Burg hielten die
Geiſtlichen ſowie einige andere um das Vereinsweſen verdiente
Herren erhebende Anſprachen Wurde ſo die Verſammlung auf
ernſte Gegenſtände hingewieſen ſo fehlte es auch nicht an Vor
trägen heiterer Art ſowie an freundlichſt in muſikaliſchen
Genüſſen Erſt um 11 Uhr endete das Beiſammenſein Für
die Aufführungen des Trümpelmann ſchen Feſtſpiels

Luther und ſeine Zeit herrſcht hier ſchon im voraus große Be
geiſterung Schon ſeit geſtern ſind für die erſten beiden Auf
führungen alle Plätze beſtellt Am dritten Abende ſind dieſelben
größtentheils für auswärtige Beſucher vorbehalten Der dritte
diesjährige Sitzungsabſchnitt des hieſigen Schwurgericht s
nimmt am 2l1 d ſeinen Anfang

Könnern 31 Okt Jn dem am 29 d im Gaſthofe Emilius
hier abgehaltenen Termine zur Entgegennahme etwaiger Ein
wendungen gegen die von der Strombauverwaltung beabſichtigte
Regulirung der Saale W den Ortſchaften Gnölbzigund Trebnitz war außer den Regierungsvertretern von den Be
theiligten niemand erſchienen Ein Zeichen daß von den Ufer
beſitzern die Beſtrebungen der königl Regierung anerkannt
werden Mit den Regierungsarbeiten wird im nächſten Frühjahr
begonnen werden Die ſpezielle Bauleitung wird dem bereits in
Trebnitz ſtationirten königl Regierungsbaumeiſter Scheck über
tragen Derſelbe leitet jetzt den Bau am Langen Werder
zwiſchen Trebnitz und Zweihauſen Jhm ſteht der Bauaufſeher
Broſe in Trebnitz zur Seite

Eilenburg 1 Nov Dem mit dem heutigen Tage in den
Ruheſtand getretenen Oberpfarrer Hrn Kretſchel ſt geſtern
durch den ſtellvertretenden Superintendenten Hrn Oberpfarrer
AngelrothDüben der ihm von Sr Maj dem Kaiſer ver
liehene Rothe Adlerorden 4 Kl überreicht worden

Dem Wbg Krsbl wird mitgetheilt daß die zuſtändige
Behörde beabſichtige den Schießplatz bei Jüterbog um
7000 Morgen zu vergrößern Es wären bereits behufs An
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litten
Und doch haben Sie geduldet daß ein Unſchuldiger des

halb verhaftet wurde
Jch konnte nicht glauben daß er werde verurtheilt werden

Jch glaubte feſt an ſeine Freiſprechung weil er unſchuldig
war

Und als er verurtheilt wurde haben Sie dennoch ge
ſchwiegen

Jch that es aus Furcht Der Gedanke den Reſt meines
Lebens im Zuchthauſe zuzubringen war entſetzlich für mich

Haben Sie denn nur an ſich und nicht auch an den ge
dacht der unſchuldig für Jhre That büßte Haben Sie nicht
daran gedacht daß er noch ſchwerer leiden müſſe

VDoch doch verſicherte der Alte indem er ſtarr vor ſich
hinblickte Dieſer Gedanke hat manche Nacht den e
von mir getrieben Mehr als einmal habe ich den Enſchlu
gefaßt zu Jhnen zu gehen und Jhnuen alles zu geſtehen

v haben es aber nicht gethan warf der Gerichts
rath ein

Es iſt ſo ſchwer ſich ſelbſt dem Zuchthauſe zu überliefern
ich ſuchte mich mit der Hoffnung daß Dieter s Unſchuld doch
an den Tag kommen werde zu beruhigen So ſchwand Woche
auf Woche ich erkrankte da erfaßte mich ein Bangen daß ich
ſterben könne und es außer mir keinen Mund mehr gebe den
Unſchuldigen zu befreien ich trug auch Verlangen mein Ge
wiſſen zu erleichtern deshalb ließ ich den Herrn Pfarrer
rufen

Hat niemand auf Sie eingewirkt und zu dieſem Geſtänd
niſſe bewogen fragte der Gerichtsrath

Wer hätte auf mich einwirken können da niemand um
meine Schuld wußte

Auch Jhre Frau nicht
Anch ſie nicht
Als das Unglück geſchehen war und Dieter verurtheilt

wurde haben Sie da nicht Unruhe empfunden
Ja mehr als Unruhe es war mir als ob ich nirgend

mehr Frieden finden könne
Jhren Bekannten dies nicht aufgefallen

C g 9
ünd dieſelben fragten nicht nach dem Grunde
Doch Jch ſagte ihnen daß ich mich krank fühle Von

e hatte den Oberförſter ſchädigen wollen mehr nicht
s iſt ſicherlich niemand über das Unglück mehr erſchreckt ge ich mich zu verrathen befürchtete,

Zeitalters ſowie die zu Anfang des Stückes kaufs des bezüglichen Landes mit den angrenzenden Beſitzern

a e äääh c eherer

en Sie in allem die volle Wahrheit geſagt
Ja Herr Gerichtsrath
Und Sie ſind bereit es zu beſchwören
Ja jeden Augenblick Jch weiß daß meine Tage gezählt

ſind und möchte mein Gewiſſen nicht mit einer neuen Schuld
belaſten Laſſen Sie mich in das Gefängniß bringen ich will
nicht klagen

Der Gerichtsrath ließ dem Kranken das Protokoll in
welches ſeine Ausſagen aufgenommen waren verleſen dieſer
beſtätigte es So iſt es geweſen bemerkte er zum Schluſſe
halb für ſich ſelbſt

Der Gerichtsrath und Stagtsanwalt kehrten heim Sie
waren mehr erſchüttert als ſie zeigen mochten Sie hatten
feſt an Dieter s Schuld geglaubt und all den Verſicherungen
der Unſchuld die der Arme ſo oft wiederholt kein Gehör ge
ſchenkt Traf ſie nicht doch ein Vorwurf Hatten ſie ſich
nicht doch durch das allgemeine Vorurtheil etwas leiten laſſen
wenn auch gegen ihren Willen Und wenn ihr Gewiſſen ſich
auch frei fühlte ſo wußten ſie doch daß andere ihnen Vor
würfe machen würden

Jetzt konnten ſie an Dieter s Unſchuld nicht mehr zweifeln
und es war ihre Aufgabe dem ne ſo ſchnell als
möglich Gerechtigkeit widerfahren laſſen ie hielten es für
ihre Pflicht zuerſt Evers davon in Kenntniß zu ſetzen und
ließen dieſen rufen

Der junge Rechtsanwalt war an das Frendigſte überraſcht
als der Staatsanwalt ihm das Geſtändniß des Alten mit
theilte und das Protokoll zu leſen gab

Sehen Sie daß er unſchuldig iſt rief er faſt aufjubelnd
Jch war von ſeiner Unſchuld ſo feſt überzeugt wie von

meiner eigenen Jch habe den Geſchwornen zugerufen daß ſieeinen Sſgmord begehen würden wenn ſie Dieter ver
urtheilten man hat mir dies Wort nachgetragen nun iſt die
Wahrheit meiner Worte erwieſen es iſt ein Juſtizmord be
gangenSen Staatsanwalt berührten dieſe Worte nicht angenehm

er hörte den Vorwurf aus ihnen Herr Rechtsanwalt es
hat in dem unglückſeligen Prozeſſe ein jeder ugch ſeiner Ueber
zeugung gehandelt entgegnete er

Aber dieſe Ueberzeugung war durch das öffentliche Vor
urtheil beeinflußt fuhr Evers fort Sie ſelbſt ſagten
Volkesſtimme Gottesſtimme Das hat die Leute noch mehr

dem Unglücke und von Dieter vermied ich zu ſprechen weil in dieſem Wahne befeſtigt
Fortſ folgt

er und O Uhle in Torgau

Kaſten nach überall hin ſchnellſte und beſte Verbindung
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Berhandlungen gepflogen Die Ausdehnung wird ſich in die CriticismFluren der Feneiden Dorf Zinna Biehlerdrf Wolle Barde view The
nitz und Clausdorf erſtrecken Die Zahl der auf dem Schießplatz
bereits vorhandenen Baracken ſoll verdoppelt und der Schießplatz
omit zum größten in Deutſchland ausgeſtaltet werden Dieſem
mſtande iſt es auch wohl im weſentlichen zu danken daß die

Bahn Jüterboen gen brieben welche den beregten
Platz in ſeiner ganzen Ausdehnung ſtreifen wird gebaut wird

i Nordhauſen 1 Nov Auch die tie w Aufführung des Herrig ſchen Luth erfeſtſpiels fand vor aus
verkanftem Hauſe ſtatt und verlief glänzend Den Luther gab
in zweiter Beſetzung Hr Roalanmnaliallehrer Jllner den

rold Hr Gymnaſiallehrer Dr Riemann den Rathsherrn
r Lehrer Pfortner den Dr Die Hr Referendar

den Melanchthon Hr Referendar Müller den Kaiſer
r Gymnaſiallehrer Dr SchumannVerlepſch Hr Gymnaſiallehrer Dr Hochd anz u ſ w Die

geſtrige Aufführung verdient inſofern hervorgehoben zu werden
als ſie juſt am 31 Oktober ſtattfand dem Tage an welchem
vor 370 Jahren Luther ſeine 95 Streitſätze an die Schloßkirche
in Wittenberg anſchlug Gerade die Stelle des Feſtſpiels welche
ſich auf den 31 Oktober bezieht iſt von packender Wirkung die
Scene in welcher Luther die Studenten mit den Worten zur
That auffordert

Morgen i tet Heiligen Feſt
An ihrer Fülle können wir faſſen
Daß Gott ſeine Kirche nicht verläßt
So wird auch mich Gott nicht verlaſſen

T Geſellen helft mir jetzt
as Schriftſtück an die Kirchthür ſchlagen

Nordhauſen gehört zu jenen Städten welche den neuen Glauben
zuerſt nen en denn bereits am erſten Sonntage im
Februar 1522 am Sonntage Septuagesimae alſo kurze Zeit nach
dem h Ereigniß des Reichstags zu Worms hielt
Laurentius Süße rae im Auguſtinerkloſter zu Wittenbergwäter Prior am re igen Auguſtinerkloſter in der Kirche St Petri
die erſte lutheriſche Predigt Zu der geſtrigen Vorſtellung waren
für die Waiſenhausſchute und für 100 Kinder der Volksſchule
Freikarten vertheilt worden Uebrigens waren die erwarteten
fürſtlichen und gräflichen Gäſte aus Sondershauſen Stolberg
und Roßla nicht erſchienen

Sömmerda 1 Nov Nachdem erſt geſtern früh gegen
5 Uhr ein etwa 800 Schock Stroh enthoaltender Diemen Hrn
Rittergutspächter n in Tunzenhauſen gehörig nieder
gebrannt ertönte heute früh zu gleicher Zeit abermals das Feuer
r es brannte ein Diemen bei Weißenſee Vermuthlich ſind
eide Brände muthwillig verurſacht

üller
Karl V

Deſſau 1 Nov S H der Erbprinz iſt von den Feſt
lichkeiten anläßlich der ſilbernen Hochzeit des Prinzen Moritz von

Sachſen Altenburg nach hier zurückgekehrt Die herzogl Familie
hat ſich heute mittag zur Einweihung des neuen Landesſeminars
in Köthen nach dort begeben und iſt heute abend nach hier zurück
ekehrt Dem erſten Gerichtsſchöppen Fabrikbeſitzer Otto
Laddey in Gernrode iſt die Goldene Verdienſtmedaille des

herzogl Hausordens Albrecht des Bären verliehen Zur Neu
wahl eines Landtagsab geordneten anſtelle des verſtorbenen
Landgerichts Präſidenten Pietſcher iſt von der herzogl Regierung
Termin auf den 8 d feſtgeſetzt Auch für den jetzt verſtorbenen
Landtagsabgeordneten Faßhauer in Roſenfeld wird noch eine
Erſatzwahl ſtattfinden müſſen Der Landtag wird voraus
ſichtlich im Januar einberufen werden
e Sondershanuſen 1 Nov Der regierende Fürſt und

die Fürſtin haben ſich heute früh zum Beſuche nach Deſſau
begeben Se D wird an der großen Hubertusjagd
welche herkömmlich am 2 Nov unfern Deſſau abgehalten zu
werden pflegt mit anderen geladenen hohen Gäſten the lnehmen

Der Landtag des Fürſtenthums wird am 14 des laufenden
Monats hier zuſammentreten Die fürſtliche Einberufungs Ver
fügung iſt heute veröffentlicht worden Die in dieſe und die
nächſte Woche fallenden Stadtverordneten Wahlen ge
winnen dadurch an Bedeutung daß die Frage wegen Kanaliſation
der Stadt in naher Zukunft aufs neue von der ſtädtiſchen Be
hörde gebracht werden wird Ein großer Theil der Bürgerſchaft
iſt ganz entſchieden dieſer den Stadtiäckel erheblich belaſtenden
Neuerung abhold Die Stadt Arnſtadt hat jetzt begründete
Ausſicht nun ebenfalls ein öffentliches Schlachth aus zu be
kommen Die bisherigen Gegner ſind für den Plan gewonnen
und die Vorarbeiten bereits in Angriff genommen worden

t Köthen 1 Nov
ſetzten Einweihung des Anhaltiſchen Landesſeminars
trafen 11 Uhr 49 Minuten mit dem fahrplanmäßigen Zuge Se H
der Herzog mit der Fran Herzogin und der Prinzeſſin Alexandra
auf hieſigem Bahnhofe ein von wo die Herrſchaften ſich mittels
Wagen durch die Georg Heinrich Weintrauben Mühl Baas
dorfer und Ringſtraße nach dem neuen Landesſeminar begaben
Die berührten Straßen waren dicht von Menſchen beſetzt und
zeigten reichen Flaggenſchmuck 2e Die Herren Staatsminiſter
v Kroſigk und Regierungspräſident Olze wohnten der Feier
ebenfalls bei Die Oberſchulbehörde war vertreten durch Hrn
Oberſchulrath Rümelin aus Deſſau Die Feier wurde einge
leitet durch gemeinſamen Geſang der Lieder Komm heiliger
Geiſt Herre Gott, ſodann ſprach der Hr Generalſuperintendent
Oberhofprediger Teichmüller aus Deſſau das Weihegebet
Hierauf trugen die Seminarzöglinge die Motette von Stein
Bis hierher hat der Herr geholfen, recht gediegen vor Jetzt

folgte die Feſtrede des Hrn Oberſchulrath Rümelin welcher
die Geſchichte des Seminars ſchilderte von ſeinem Entſtehen bis
W Gegenwart Jn Anhalt wurde das Seminar gegründet in

örlitz am 30 Nov 1779 durch den Herzog Franz und beſtand
damals aus einem jungen Theologen als Vorſteher und 6 Zög
lingen Der Herr Redner bemerkte daß das Seminar den Grund
a von Rochow s und Peſtalozzi s gefolgt ſei richtete eine

nſprache an den Direktor die Lehrer und Zöglinge des Landes
b und übergab denſelben im Namen der Oberſchulbehörde

as Haus woran ſich ein Geſang der Zöglinge ſchloß Jm An
ſchluß an die Rede des Herrn Oberſchulrath Rümelin folgte
eine Rede des Herrn Seminardirektor Heine Den Schluß der

eier bildeten der Vortrag der Hymne von Mehne Hör uns
ott Herr der Welt durch die Seminarzöglinge und der ge

meinſame Geſang des Liedes Nun danket alle Gott Die höch
ſten Herrſchaſten ſprachen mit mehreren Anweſenden in leutſeligſter
Weiſe darauf erfolgte unter Führung des Seminardirektors die
Beſichtigung des Seminargebäudes Die fürſtlichen Gäſte kehrten
ſodann mittels Wagen nach Deſſau zurück Jm Rumpf s Gaſt
hof ſchloß ſich der Einweihungsſeier ein Feſtmähl an

S Oranienbanum 31 Okt Unſere Gegend hat gewöhnlich im
Herbſt und Winter viel Brände zu verzeichnen So entſtand geſtern
abend wieder ein Brand und zwar im Gehöfſt des Fuhrmanns
Sch in Wörlitz Die dortige Feuerwehr die gerade das Feſt
ihres 10 jährigen Beſtehens feierke war bald zur Stelle ünd
konnte das Feuer auf ſeinen Heerd beſchränken Das Wohnhaus
des Sch das vor 3 Jahren ſchon einmal abbrannte wurde bis
auf die Umfaſſungsmauern ein Raub der Flammen

Vermiſchtes
Graf Herbert Bismarck führte am Schluſſe ſeine vor

einigen Tagen gehaltenen Nede zur Eröſſfunng des orientaliſchen
Seminars zu Berlin das geflügelte Wort Indoeti discant et
ament meminise periti Nichtgelehrte mögen hier lernen und
Kenner ſich der Erinnerung freuen als horaziſch an Man macht
nun darauf aufinerkſam daß dieſer Ausſpruch wie aus Büch
manns Geflügelten Worten zu erſehen iſt von Hénault her
xührt der es als Motto auf ſein abrégé chronologique de
Vhistoiro de France 1744 ſchrieb und in der 3 Aufſage 1749
mittheilte daß er es nach einer Stelle in Popes Besay on

den Schloßhauptmann d

Zu der auf heute mittag 1 Uhr feſtge

1711 Content if hence th unlearn d their wants may
earn d reflect on what before they knew gebildet habe

Der Kaiſer von China hat zwei Millionen Taels für
die Stromarbeiten am Gelben Fluſſe geſpendet Die letzten
Ueberſchwemmungen an dieſem Fluſſe ſind die a ge
weſen die je vorgekommen ſind Viele Tauſende von Menſchen
ſind umgekommen

EiſenbahnUnfall Am Sonntag ſo ſchreibt man der
T befand ich mich auf dem Abendzu e Sgrlitz Zitta welchererſtere Station um 9 Uhr verläßt er Zug bewegte ſich in
voller Fahrt zwiſchen Nikriſch und Oſtritz als plötzlich von der
Maſchine her ſich ein gewaltiger Feuerſchein entwickelte und ein
heftiger Funkenregen gegen die Wagenfenſter ſchlug Ein Aus
blick war bei dem Rauch und Aſchenwirbel nicht möglich Auf
einen Nothpfiff der Lokomotive wurde ſofort gebremſt Jetzt
rang von der Maſchine Röcheln und Stöhnen zu uns herüber

und die herbeieilenden Beamten fanden den Maſchinenführer halb
erſtickt über und über mit Aſche und Kohlenſtaub bedeckt während
der Heizer verſchwunden war Wieder zu ſich gekommen erklärte
der Maſchinenführer daß plötzlich die Thür zur Feuerung auf
geſprungen und das ganze Feuer mit furchtbarer Gewalt heraus
geflogen ſei und ihn überſchüttet habe er habe mit Mühe und
Noth die Dampfpfeife erreichen können um das Haltezeichen zu
geben Der Feuerraum war denn auch wie ausgeblaſen und aus
gefegt Den Heizer fand man beim Abſuchen der rückwärtigen
Strecke mit berußtem Geſicht geſchwärzten Händen und ange
brannten Kleidern doch glücklicherweiſe ohne erhebliche Verletzungen
Eine aus Oſtritz herbeigeholte Güterzugsmaſchine brachte uns zur

en Station wo die andere Lokomotive ausgeſetzt werden mußte
er Maſchmenführer äußerte ſich dahin daß er während ſeiner

langjährigen Dienſtzeit niemals von einem ähnlichen Fall gehört
und eine ſolch gefährliche Lage nicht für möglich gehalten habe

Steinfall auf der Gotthardbahn Aus Luzern
1 Nov meldet der Draht Jn der vergangenen Nacht trat auf
der Gotthardbahn zwiſchen Siſſikon und Flülen infolge eines
200 m über der Bahn entſtandenen Steinfalles eine Verkehrs
ſtörung ein An einer Brücke eines Baches mußten die Nacht
und Morgenzüge umgeladen werden Heute vormittag wurde der
Schaden behoben ſo daß alle Züge wieder unbehindert verkehren
Es iſt niemand beſchädigt worden

Feuersbrunſt Die Stadt Kluzin im ruſſ Gouverne
ment Minsk mit 350 Häuſern und großen Spirituslagern iſt ab
gebrannt Viele Menſchen ſollen umgekommen ſein

Eine Falſchmünzerbande iſt bei Stettin in den
Orten Grabow und Breckow von der Kriminalpolizei nach langem
Suchen aufgehoben worden Es ſind drei Männer die ſeit Oſtern
die dortige Gegend mit gefälſchten Ein und Zweimarkſtücken Fe
preußiſchen baiexiſchen und hamburgiſchen Gepräges förmlich
überſchüttet hatten Jn der Werkſtatt der Falſchmünzer wurden
Gypsformen Metall zahlreiche Falſifikate und eine größere Summe
echten Geldes vorgefunden

Maſſenvergiftung Ueber einen wohl noch nicht da
geweſenen Vergiftungsverſuch der am 30 Okt in VillersSaint
Ghislain bei Mons gemacht worden iſt berichtet mon aus Brüſſel
Die Pächterin Frau Jourez hatte aus ihrem Gemüſegarten
15 Kohlköpfe ſelbſt entnommen um Rothkohl zu bereiten Nach
beendetem Mahle erkrankte die aus 8 Perſonen beſtehende Familie
heftig Der herbeigerufene Arzt ſtellte ſofort die Vergiftung feſt
und gab allen ein ſtarkes Gegengift Jn der Kaſſerolle fand ſich
Arſenik Ein Unbekannter hatte die Kohlköpfe im Garten geöffnet
Arſenik hineingethan und die Kohlköpfe wieder geſchloſſen Von
den 8 Perſonen ſind 6 gerettet die beiden Kinder ſchweben noch
in Lebensgefahr Die gerichtlichen Behörden haben bisher noch
keine Spur des Thäters entdecken können

S 1887er Jn huwmorliebenden Kreiſen kreuznacher
Weinbergsbeſitzer hat man die diesjährige froſtige Krescenz als
Gegenſtück zu dem 10 Jahre älteren Schipka kurzweg
Schnäbele getauft Daraufhin geht einem dortigen Blatte

folgende Reimerei nach dem Muſter der Goldenen Hundert
zehn zu

Das 87er Weinerle
Das will mir nicht recht ſcheinerle
Zu trinken wär s ein Wonnerle
Doch fehlte ihm das Sonnerle
Dann kam dazu ein Fröſterle
Und gab ihm noch das Reſterle
Die Beeren hart wie Klickerle
Haut auf man mit dem Peckerle
Und thut ſie dann ins Kelterle
Mit einem derben Schelterle

Komm her du kleiner Lumperle
ch halt dich unters Pumperle
ann kriegſt du etwas Zuckerle

Und durchgebläut das Buckerle
Du unſchuldsvolles Tränkerle
Wir wollen dich nicht zänkerle
Kannſt Deutſchland nicht benebele
Drum nennen wir dich Schnäbele

Ein hübſches Epigramm, welches an die Wähler
verſammlung zu Tours in welcher Wilſon der Schwiegerſohn
Grevy s ſich vertheidigte und an die bekannten Wheeler Wilſon ſchen
Nähmaſchinen anknüpft theilt der N N mit

Die Wähler Wilſon s die voll Huld
Hisher als Ja Maſchinen dienen
Sind da der Faden der Geduld
Zerriſſen jetzt nur Näh Maſchinen

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Der K Zig zufolge erhöhte die rheiniſchweſtfäliſche

Gruppe des deutſchen Walzwerkverbandes in Anbetracht
der geſtiegenen Rohſtoffpreiſe ihren Stabeiſenpreis für das
erſte Quartal 1888 um fünf alſo auf 120 M Die Preiſe anderer
Gruppen des Verbandes werden dementſprechend geſtaltet

Provinz Sachſen 4proz Rentenbriefe Die nächſte Ziehung
findet Mitte Nov ſiatt Gegen den Kursverluſt von etwa 48/ Proz bei
der Auslooſung übernimmt das Bankhaus Karl Neuburger Berlin

t e Str 13 die Verſicherung für eine Prämie von 7 Pfg
au

Verlooſungen
Gotha 1 Nov Serienziehung der Bukareſter 20

Looſe 238 261 345 395 441 450 797 932 1036 1243 1340 1444 1642 1777
2063 2091 2173 2351 2432 2733 2846 3218 3295 3297 3369 3478 3634 3666
3736 3753 4134 4251 4284 4299 4460 4598 4612 4747 5048 5258 5287 5303
5321 5495 5503 5721 5737 5827 5948 6019 6088 6097 6266 6478 6492 6522
6654 6665 6774 7388 100,000 Fres Ser 3634 Nr 45 25,000 Fres Ser 6522
Nr 6 5000 Fres Ser 2091 Nr 4

Braunſchweig 1 Nov Serienziehung der Braunſchweiger
20 Thaler Looſe 281 386 980 1020 1137 1440 1441 1457 1561 2515
2555 2610 2733 3148 3250 3462 3636 3677 3782 3818 3900 3947 3967 4017
4070 4182 4299 4497 4507 4587 4672 4778 5032 5096 5134 5246 5571 5689
6232 6428 6605 9658 6859 6920 7359 7531 7597 7762 7990 8360 8640 8664
8711 8725 8751 8776 8790 8827 9290 9347 9430 9655 9672

Oldenburg 1 Nov Gewinnziehung der Oldenburger
40 Thaler Looſe 30,000 M Nr 81043 1200 M Nr 78381 je 600 M
Nr 535 22471 83486 je 300 M Nr 34428 49119 75970 89676 93016
je 180 M Nr 2128 23950 32736 46931 59260 60044 70723 76194 89682
114822

recs

Waaren und Produktenberichte
Des katholiſchen Feiertags wegen ſind am 1 d an ver

Tiegren Plätzen die Börſen bezw Marktberichte ausge
allen

Magdeburger Börſe

31 Okt I NovSt 7tallzucker E

Kryſtallzucker I mKornzucker 96 2 2Kornz Rend 92 21 00 21 20 4 20 90 21 60 7
Rendement 88 20 00 20 35 20 00 20 25

do Rend 750 16 70 18 10 16 /0 18 10
Tendenz am 1 Nov Matt

31 Okt 1 Okter Brodraffinade 27 25 M 27 25 M
n Brodraf 27 00 27 00Gem Raffinade 26 00 26 26 00 26 25

Gem Melis I 24 75 25 00 24 75 25 00Tendenz am 1 Nov Feſt
Magdeburger Börſe vom t Nov

Rohzucker J Produkt
Tranſito f a B Hamburg

12 271 u Br 12 25 Dez 12 35 bez u 12 371r W Br 18,40 Jan 3 12 62 bez u e u
Mär Mai e bez 12 90 Br G ril Mai bez G

1a r Br Tendenz Luſtios
Be elteſſen der Kaufmaunſchaft

w n 31 Okt Fe7 Sofort 30 00 25 Fres JnniJuhtes Dilober Dezember 30 00 bis 25 Fres Jan därz 30 75

ra Kewvort 31 Okt Telegr Zucker Fair reſining Muscovados 5

e gnaſſee

burg 1 Nov Kaffee ſteigend Umſatz S837 u 8 i 2 t n ühr t s good average Santos
778 do per Märver d rn Nov nachm 3 30 M gaſe good average Santos

per Dez 79/, do ver März 79 do per Mai Feſt
Havre 1 Nov Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

Ziegler Comp Kaffee New Yort riß mit 25 Points Baiſſe Rio
12060 Santos 8000 B Recettes für geſtern ßNew Hort 31 Okt Telegr Kaffee Fair Rio 18/6 do Rio Nr 7
low ordinary per Nov 16 05 do do per Jan 15 75

Petroleum
Berkin 1 Nov Amtl lenm Raffinirtes Standard white per100 7 mit Faß in Foen 100 Ctr Termine geſchäftsl Gekündigt

205,000 kg Kündigungspreis 22 6 M Durchſchnittspreis Locn
per dieſen Monat per Nov De Dez Janper Jan Febr per Febr März
Stettin 1 Nov Loco 10,390

Hamburg 1 Nov Petroleum loco feſt Stand white loco 6,50
Schinpvericht Standard white loco 6,35 BrBr 6,50 Gd pr Nov Dez 6,20 Gd

Bremen 1 Nov
ters New York 31 Okt Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt

in W 2 67 Gd do in Philadelphia 67 Gd Rohes Petrolenm in New
Yort D 6 do Pipe line Cerliſicats D 73 C

Spiritnus

Berlin 1 Nov Amtlich Spiritus per 100 I à 100 e 10,000
n Tralles verſt Term matt feſt u höher Gek 180 000 I Kündigungspr 98
M Durchſchnittspreis M Loco mit Faß ohne Faß 96 5 bez per
dieſen Mon 98 3 bis 98 2 bis 99 per Okt Nov 98 3 bis 98 2 bis 99 0 bez
per Nov Dez 99 3 bis 99 99 8 bez per Dez Jan 100 100 0 bis 100 9
bez per April Mai 101 5 bis 102 102 0 bez Spiritus per 100 à 100
16,600 verſteuerter loco ohne Faß 96,5 nachzuverſt bez

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe loco ohne Faß 52,0 51,5 bez Spiri
tus mit v D Verbrauchsabgabe loco ohne Faß 36 36,7 im Laufe der
Woche 36,5 bezichtantl Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe April Mai 53,2 54,0

bis 53,8 bez Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe April Mai 37,0 36,5
bez unter den noch feſtzuſtellenden Bedingungen für den Lieferungshandel in
Spiritus

Magdeburg 1 Nov Kartoffelſpiritus für 10,000 I o loco ohne Faß
51 80 52 20 M bei 50 37,00 bei 70 M Steueraufſchlag

Die Aelteſten der Kanfmannſchaft
Magdeburg 1 Nov Hermann Walther Kartoffelſpiritus ſeſter

Loco ohne Faß 51 80 52 20 M bei 50 M 37,00 M bei 70 M Steuer
aufſchlag Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Gebinde ohne Au
gebot

Leipzig 1 Nov Spiritus per 10,000 le ohne Faß loco verſt 96 00
loco 70er 37,00 loco 50er 52,00 G Ziemlich unverändert
Danzig 1 Nov Per 10,000 loco kontigentirter 47 nichtkontin

gentirter 34 00
1 Nov Per 10,000 I loco 93 25 per Nov 93 00Königsberg

per Frühj 98 00
Stettin 1 Nov Spiritus feſt koco ohne Faß 96,60 do mit 50

M Konſumſtener 98,50 do mit 70 M Konſumſteuer 55,70 per Nov Dez
95 50 per April Mai 101 00

Breslau 1 Nov Spiritus per 100 100 excl 50 M Verbranchsab
gaben per Nov Dez 47 50 per Dez Jan

Hamdurg I Nov Spiritus ſtill per Nov 25 Br per Nov
Dez 25/ Br per Dez Jan 25 Br per April Mai 247 Br

Getreide

Berlin 31 Okt Pol Präſ Weizen guter 16,60 17,00 mittel
15,80 16,20 geringer 15,00 15,40 Roggen guter 11,70 11,90 mittel 11,35

11,55 geringer 11,00 11,20 Gerſte gute 16,00 18,00 mittel 13,00 165,90
geringe 10,00 12,00 Hafer guter 12,00 13,00 mittel 12,60 1160 geringer
9,20 10,20

Magdeburg 1 Nov Gebr Friedeberg Landweizen 154 160 Weiß
weizen 148 155 glatter engl Weizen 147 153 Rauhweizen 138 146 Roggen
118 121 Chevaliergerſte 155 150 Landgerſte 120 130 Hafer 100 118 M
für 1000 kg

Leipzig 1 Nov Wetzen 1000 kg netto loco hieſiger 158 168 bezu Br freinder 170 180 u Br Feſt Roggen r 1000 kg
netto loco hieſiger alter und neuer 125 128 bez u Br fremder
Br Feſt Gerſte per 1000 kg netto loco hieſige neue 120 150 bez
u Br feinſte über Notiz Futterwaare 105 110 bez u Br fer 1000

u Brkg T rer er G e W do n 106 112Königsberg 1 Nov ig oggen loco f 120pfdn Zollgew 100 0 Gerſte unveränd daſer t per 2000 d Zoll

gew S

pert

Danzig 1 Nov Weizen loco matt Umſatz 300 Tonnen Bunt
und bis hellbunt 149 0 dis bunt undglaſig 149 0 bis 102 00 bunt per 126 Pfd per Nov Dez Tranſit 124 00 per
April Mai Tranſit 132 00 Roggen loco unveränd n
100 do potniſcher oder ruſſiſcher Tranſit 78

per April Mai per 120 Pid Tra
Große Gerſte bis 123 Hafer loco

Stettin 1 Nov Weizer matt 150,00 bis 157,09 r Nov Dez
158,50 per April Mar 168,50 Roggen matt loco 110,00 dis 112,00 per
Nov Dez 214,00 per April Mai 123 50

Breslau 1 Nov Roggen per Rov Dez 119,50 per Dez Jan 121,00
per April Mai 126,00

Weizen loco feſt holſteiniſcher loco 152,00 bisHamburg 1 Nov
156,60 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher neuer 118,0 bis 124,00

er ruhig Gerſte ruhigruſſiſcher loco feſt 8 dis 9d 00 S We
tHafer ſtill Gerſte werknde werige e

diſcher per 120 PfdT ber Red Dez rer
79 00 Kleine Gerſte 87 90

Antwerpen 1 Nov Telegr u

n ctrehe u tAmſterdam Nov 10Roggen per März 105 à 2 V gar 111 à 8 ver Würz t
Petersburg 1 Nov Teiegr Weizen loco 12,00 Roggen loco 6,25

Hafer loco Dre n cLiverpool 1 Nov elegr ruhig
geh ort 31 Ott Telegr Viſible Suply an Weizen 38,933,000

iſhels
New York 31 Okt legr Weizen i der Wochevon den atlantiſchen e r er e r vo e

do nach Frankreich do nach anderen Häfen des Hontinents 18,000 do
anderenvon Kalifornien und Oregon nach G iHäfen des Konkinents gee roßdritannien 40,000 do nach

Winterweizen loco D 84New Yort 31 Okt Teile r Rothert r t S neomn ver die v 88 per Mai D
e

Butter Eier Fleiſch
Berlin 31 Okt Präſ Rindfſleiſch von der Keule 1,10 1,40Bauchfſteiſch 0,80 1,20 ehe Henn albſleiſch 1,00 1,60 Hammel

80 Buer 1,80 2,80 M per 1 kg Eier 2,60 8,60 M per

Nördhauſen 1 Nov Rindfleiſch Keule 1,40 1,60 do See
1,10 1,30 Schweinefleiſch 1 10 1,20 Kaldſleiſch 0,80 0,90 Hammnel90 Speck r c ſo Eßbutter 2,20 2,40Butter 2,00

StEier 15i0 1,90 M per 1 kg Käſe 3,00 M ver 60 Stück
ew

Zucker

London 1 Nov Telegr 96 Javagzucker 14 ſtetig Rühen
Rohzucker 12 ruhlg Centrifugal Cubg

er 1
N Yort 51 Ott Telegr Speck nomiſiell

Kartoffeln
Berlin 31 Okt Pol Praſ Kartoffeln 8,20 5,75 M ver 100 kg
Nordhauſen 1 Nov Amtl Kartoffeln 8,00 3,25 M ber 100 kg



und per Nov Jper April Mat 118 0 Mn Futterwaare 110 197 M nach

1 Nov Mais 1000 netto amerikaniſcheri d Be rn e h ter mtts toco uro e
Danugi Nov Erbſen 113u kberen Nov Weiße Erbſen
Zibet ool Telegr Mais 1 D niedrigerNew t Telegr Mais New 53mir orkt 31 Telegr Viſihle Supiy an Mals 6,160,000

WMehl

Berlin 1 Nov Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 a 100 kDie Gekündi äigl u Kändigingsrr eis Sutg
n

per t Monat und per Nov Dez so be der
We z 5 bez her m Fehr 1888 17 bez per Febr März et

rul Weizenmehl Nr n r Nr O 21,75wo /0 ine Den be et begeht e
17 00 r ehe Vor Nr 0 u 1 18 2 M

Rew Hort i Okt Telegr M
Wolle Stoffe Webwaaren

h v e Abgeber bereit nachzugeben
we enr 12r Water Gi 30r Water1 Tgh 72 n e Mock BrookeeMan erS o m M en Lees 77so Warpcops Rewwland r Donde Weſen e 60r Den courante

12 32 116 16 X 16 grey Printers aus 32r/46 167

Hanf

Telegr Hanf 45,00

Sämereien
1 Okt Telegr Leinſaat loco 13,00

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 1 Nov Amtl Kartoffelmehl per kg brutto inkl Sack Ter

mine feſt Gekündigt Ctr Kündigun M Durch
Mrebres M Loco per dieſen Monat 17 60 M per OktNov per Nov Dez 17 ö0 per Dez Jan 17 60 per ar Mai
17 50 M Trockene Kartoffelſtärke per 100 Kg brutto inkl Sack Termine
feſt Gekünd Ctr Kündigungspreis M Durchſchnitts773 M Loco per dieſen Monat 17 60 per Okt Nov17 60 Nov Dez u Dez Jan 60 bez per April Mai 17 80 bez

Stroh Hen
Berlin 31 Okt Pol Präſ Richtſtroh Heu M per 100 Kg

per 5pant en 1 Nov Amtl Stroh 3,50 3,75 Hen 5,50 6,00 M
r kg

Petersburg 1 Okt

Petersburg

Baumwolle
Liverpool 1 Nov Telegr Baumwolle Anfangsbericht Muth

maßlicher Umſatz 10000 B Ruhig Tagesimport 27000 B
New York 29 Okt Telegr Baumwolle tn NewYork 9 do in

VewHrleans 9

Metalle Kohle
Breslau 1 Nov Telegr Zink feſt

pieoegew, 1 Nov Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants

Glasgow Nov Telegr Roheiſen Schluß Mixed numhers
Warrants 38 ſh 10

Am 1 Nov Telegr Bancazinn 72

Leipziger Börfe vom 1 November Neger 263 37 m 852 e e S 2
o R

Kaſſel 55 g von Nordhauſen 14 V
ſredee fabün on h u ch

e e S S on Biltegen

Ber s en Sitterſey 75Grwen 1 S von Falkenberg 17N 9N
Sortg N von r
Halbexſtgdt c R T rer 87 V 106 V

1 und 2 S 1 bis 3 Klat ev 7 8 bis 3 e e n dalen ſe

Seleprap e e h nutoniga7 r r en Henbung tommend heute in St ne Poſt
dam ſſin v e Geſellſchaft von New geſtern
abg hen e ce Dampfer Garth Caſtle iſt auf
der Heimreiſe in raunt angekommen

Nachrichten des Standesamts Halle vom 29 Okt
Geboren Dem Sattler Karl Klemm ein Paul Alfred

Spitze 28 Dem Tiſchler Stephan Urban eine EliſabethJenbweheir 17 Dem Klempnermſtr Franz Weiſe ein
ermann Franz Paul Herrenſtr Dem Schloſſer Franz
z ein Paul Otto St Dem Handſchuhmacher

oß ein Rudolf Adalbert Walther Güt rſtra e 14 m Töpfer J Berthel ein Arnold
Entbind Jnſt Eine unehel T

Sächt Wn 333 63 Kanß er Wli o 00z re 55 Aſ d0 108,25e

rege geren1870 100 104308 S Altb Landob 101/506494 do 67 abs e 3500 808 do 104,30 GZi Land 500
Div Altenburg Zeitz 179,00 Körbisd guckerfabr 89,00

e le arnBu r 122 00 G I1s, Lpz Malzf ich i16000
do B 90,00 7 Sächſ Kammgarnſpux Boden 141,00 ig 100,00 PDe 59 6 n Fabr 123006

Eifenb St P A 10 e geuabr
De t 165,008 S S 199,00Dir gehen t n re7 S Thür Br V St 130,00 P
Bank u Kred A z c I 132,00D Kr A Lpz 175,00 S Thür Parfhen S 12700 er ſern e 67,00Gerager Bank 80,00 o Zeitzer Par u S Akt 67,00

D do Hols u Krdtb 32 7 do g 108,00
s 9 e e be 533do Dis Geſellſch 6,75 10 en fuert valt 126,00

4 Sächſ Bant 110,00 en
Weimar Bank neue

e eö

Jnd Akt u 4 do do Gold 101,00Stamm Prior 5 Buſchtiehr I dw 8808
e 74,50 de r 1873 860010 Ersllw Papierfabr 155,50 do Gold 10320

50 do Schuldverſchr 106,00 5 Dux Bodenb 87,10 P

e e s e eSDond 5u Stier Vorz A Gr äzKöſiacher 841 Geraer Juteſp u W 10300 P 5 do Em v 1871 u 72 81,40 G

1 Germania Schw u 6925 J n neal eStrahenV 33 d re m Gold 10880
KetteElbſ Geſ Alt 69 00 5 PragTurnau 89 50 G

Abfahrt der Eiſenbahnzüge von Halle
Thüringen28 R

F 11 1 N

Leipzig 10 VV 10 15 V J
86 15 N

Magdeburg 7
24 N 3

m

7
bis Finſterwalde

S v 7

24 N r 10
40 V 11 42 V bis Falkenberg 33 N

N b

40 V 45 V 10 15 V 11 36 V30 N 5 N 40 N bis Erfurt
v

40 NSie
40 V 11 35 V 5N 6 N 25 N

Meldungen bom 31 Okt

Aufgeboten Der KanzleiDiätar Friedrich Gokthard Blaubach
und Amalie Emma Ottilie Alma Liedloff Parkſtr 14 und Erfurt
Der Kutſcher Karl Albert Röhrling und Anna Ehriſtiane Klara
Auguſte Becherer Gr Steinſtr 55/57 und Händelſtr 289 Der
Dienſtmann Wilhelm Auguſt Neutſch und Anna Lina Thereſe
L Gr Salze Der Kfm Johann Chriſtian Auguſt Karlchmidt und Tr riederike Auguſte Wie Weimar Der Mühlen

bauer Bruno Franz Zger und Wilhelmine Anna Auguſte Roſen
berg Halle und Zinten

Geboreu Dem Jngenieur Ferdinand Brenning eine T OttilieFrieda Delitzſcherſtr 64 Dem Handarbeiter Karl Kälterborn
eine Anna Marie Mansfelderſtr 34 Dem rerenWilhelm Raue ein Wilhelm Auguſt Liebenauerſtr 50Schuhmacher Guſtav Göbel ein Friedrich Karl Guſtav et

ſtraße 29 Dem Gärtner Karl Kohl ein Karl Kurt Wucherer
ſtraße 19a Dem Zimmermann Richard Dubs eine T Pauline
Anna Mangsfelderſtr 22 Dem Handarbeiter Karl Schwade
ein Wilhelm Paul Oberglaucha 41 Dem Former Auguſt

Mangsfeldt gen Förſter eine Frieda Magdalena Anna Schmied
ſtraße Dem Tiſchlermſtr Eduard Abelmann eine Mar
garethe Marie Bertha Rathhausgaſſe Dem Lokomotivheizer
Hugo Ortſcheidt ein Hugo Gottlob Guſtav Fritz Reuter
ſtraße Dem Kanzliſt Guſtav ein Auguſt Franz
Steg 16 Eine unehel T Ein unehel SJm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an

Lungentuberkuloſe 7 Darmkatarrh 1 Lungenentzündung 4
Entkräftung 5 Diftröhrengntzändins 2 Hirnhautentzündung 1
Herzfehler 1 Erhängung 2 Lungenlähmung 1 a z

enhüng 1 die 1 Alterſchwäche Ünterleibsginn Bei ins S gern an gen e 44 Lſtrl Zink 16 Ankunft der Eiſenhahnzüoe in Halle eſchwulſt 1 Herzlähmung 1 Lungenſchwä e t Krämpfe 1
New York 29 Qt Zinn auſtr Nr 1 26 70 Doll Eiſen Nr 1 Colt Thüringen f 29 V 7 V von Erfurt 913 V agenkrebsnes 22 00 V 18 h bie e en 38 r98 N 10 56 V arunter befinden ſich 6 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbeneLeipsig 8652 V 9 V 4842V 943 V 8 11 7 B Ortsfremde

1128 V 12 N 5 eh
z Oeſerreich GoldeRente van teten T Magdeh valberſadte 1 109009 IAnhe erlMaſch e aBerliner Börſe 1 November D agdeb Ha erſt er 18 G r 9 103,00 BVrert a eltise gonds d e de u Jecerer Dietony e e rDeutthe Reich Anleihe 4 ſog die I e e Wner Salhelegeenigett do W enberge 3 01,50 G alleſche MaſchinenFabrit 4 216006

do Z 100,30 bz r tadtAnlethe T b do ler Gerein 4 11900 Maino Ludw tonv 4 hie a Farimaun 4 121,00 bVreuß lonpl Siagts Anl 4106,80 b niſche taatsRente s 105,70 b Börſengommiſſionsbank 4 4 1102,90 G do Stickmaſch Fabrik 4 96,90 bzdo 100,60 3 do fund 5 101,20 b Börſen Handels Verein 4 123,75B do örn 4 Chemn Werkz Anngn 4 74,80 G
Staats Squldſchene Zu 190,10 Nu do 5 83 40 bzG Braunſchweiger Bank a 102256 Niederſchl Mrk J 4 102,30 G e Maſchinen Schaede 4 220,25 bzG
Staats Pr Anleihe 1855 147 30 l a 77 ß do gredit a 10750 wy8 Oberſchleſ gar Lit E 3/ 99,50 bz bnifacius 4 58,00 bzGBerl Stadt Obligation 4 10425 t Ruſſ a e z Bremer Bank 1 665,60 6 do Ah gar Lit I 4 l102 75 6 Deochumer Gußſtahl 1 13400 65Halleſche Stadt Anleihe 3 99608 O m St 220M 5 98,60 e Breslauer Diskonto Friedthl 4 90006 G do Em v 73 4 80 bz Kölner Bergwerk e e 4 111,00 bzG

wwvingiglPfandbriefe do 80 St a20 W 4 79,70 Chemnitzer Bant Verein 4 10900 do do 79 104 25 b Donnersmarckhütte 4241,50 bzGdanbſpaſiche Tanitrai 102,00 bz d s 232 Kgoburger gredit 77 6 e Dortm ünion St Priatt 564,20do a Zu 9830 do 53,80 bz d Privatbank 141,00 G u Oder Ufer 4 102,60 bz Dortm Bergbau Lit A 415,70
daudſgeit Ceutr Pfdbrfe 3 8398 7 Daunſcädter Bant a 188106 n II G 1102,70 Selſenkirchen Bergwerk 4 18,50 dast nene 4 10200 do tn l 5 s do Zettelbank 4 101 50 Thüringer VI Serie 4 Sernt Berg wert 4

k u un z 187 Leſauer en deebant 152,50 d nSir Pfandbri e 97,80 b o do meint un 88,10 b Seuiſhe San r 4 16190 b Hörder Bergwert 425,80 bWeſtpreuß do 3 97,80 bz Ruſſ u 87,00 b do Gerdſſenſchaft 4 1135,00 bzG Königs u Laurahütte 4 88,00 BuſſiſchPolniſche S 4 i do Hyp GBerlin 609 0 108,00 bes Albrechtsbahn gar 5 31,90 bz Lauchhammer konv 4 91,60 GRentenBriefe doch n e Seeengenz ſ Sohn ſhe Korth Geib n e ehe 6450ommerſche 104,00 do 4 i i Durenbach I z c86 ba Ma rb108 77/60 b resdener Bank ze e e e e h gen Aniſhe 108,80 b m Gömörer Pfandbr 102,60 Geraer Bank 180,00 G Galiz Lubwigebahn 7425 bSchieſiſche 10880 65 Gold Renie 80,40 bz Getreide Maklerbank 4 Kaſchau herber 1095 n t Thür S len m
Bad Präm Anleihe 1867 135,60 G 2 do mittel 4 8120 n v vPagr 4 x groyprdng Rudolf 34 474,60 b Cement 149,50 bS e r n 197 3 önie Derinsbant 110 25 8 LembergCzernow IV 339 e ſche e a Et Pr i G

raunſchw Looſe iehung Pr 41Bremer Anlei S S do Eiſenbahn Anleihe 5 101,20 bz e al Butt Frrſoc u w 78006FöinMind Kr d Sch S Distonto 58,06 S Ergz Netz neue 3 279,00 B Förbisdor hr 3 Sir 3 Jn u ausl Eiſenbahn Lübecer Bank a 79,00 6 do GoldPr 4 38 S ar e eDenheet r e a l Suhen St u St Prior Aktien Magdeburger BankVerein 4 106,40 G v Fe n 1885 h Mahder allem Gas 3 63 b
S e e ulerwe 104,30 b JachenMaſtricht 4 49,10 bz watbank z de s de Pr 5 Cröllwitzer oper Fabrit 4 165,10Rente 90,50 e 3 Prieſen ober 75906 Eilenburger Kattunin Dres 4 Nationalbank f Deutſchland 4 300 6 i l ake t Bahn Js 291 Greppiner Werke 4 95,00 BJn und ansländtſche Böhmiſche Je 5 1117,25 Rorddtſch Grund Kreditbank 4 r 55 r 5 101,80 v Jeopoldshaller Verein 4 108 90 o
HypothekenPfaudbriefe Buſchtéhrader Lät B 4 8 alt 5 79,70 b Voigt u Winde Gummi 4 135,00 6ypot Dortmund e Enihebe e Oeſterreichiſche Kredit n 4 452 50 b h Ronhehn x 10220 Volpi u Schlüter Gummi 4 16090
e 102,00 6 DuxBodenbacher 4 149506 Prwuß Boden Kredit Anitalt a 78 60 B Ddorkmunder ünionOhl 15 109,50 6101 öck ier Karl Lud 50 bz do Centralbodenkredit 4 do Oſtbahn I 102 70et arl Ludwig d gen 2 eng w F II 8795do mmobilienbank 4 arko o 2h r in 1735 b talieniſche Sitienneere B l121/60 65 gehe Antheile 134,75 3 wangor Dombrowo S Wechſelkurs

en ter 735 S W n a fbahn 5 75,30b56 Fuff Bank f answ vandel 4 68,50 b roße Ruſſiſche 77275a a Mann e haf 221,90 b Säc t z Bant 4 111,00 bzB Kursk Kiew 7375 Amſterdam 8 T 168,55 bzm e zie e e e on e a edo w W o 9500 b Mecklenb 37800 93305 ondon 2036 65d Subbentſcher San Bedit 4 1142,80 G do Smolensk 55 9 Paris 8 T 30,456a p We ſh 2 e en e an z 653 ijaſcht Morrzanst en ger W o 8 o
r e 42 10270 Heſterreich chiſche ſehr Weſtfäliſche Bank 110,50 G RybinskBolog 5 87 00 bz Petersburg 100 R 3W 178,70 bzr We n inkdb tet es J hen 333068 e 4 b Prior Aktien Ruſſ Nikolai Obligation udo 173 69,25 bz eben Steie anowo 350 s Bank Diskontot n 35v e r r r tn o 125 5 un Lerſch 21 Prior ebzlem Srarelantaſſche

Co s 50 bz zum Be a o Konſols Wladikawkas gar 10028 8 Berlin Wechſel 3 J Whard bezw 4do v e i dbrfe VI 5 11 808 S wez u 48,25 b Berg Märt III A 3 g 3/,99,90 bzG WarſchauWien v 100236 2nſterdam Brüſſel nen T37 xz 100 101,90 63G Sia n 77 do do Js Aloyv a 4 103,25 bzB V o 5 7600 Paris 3 Petersburg 5 r 4le 9750 Südeſterreichiſche s e Suin u 2aceteeé 5 2et Bodenkredit e 101,80 Warſchau ten 4 50 b orbi ſo 90 B
un BodenkreditPfandbr 5 93,406 Wer 76606 Jnduſtrie Papiere Gold Silber u BanknotenEentrulorobentr feb z Berlin Anhalt La o 102/80e StarimPrioritätsAktlen Zechn u e z6 Brauerei Königſtadt 158 Ehe Bauten Se r 5 uerei Königſta 4 ,00 b Engliſche Bankn tAnsl Staats u Komm Berlin Dresden Ball e III 4 102 75 Berliner Brauerei Tivoli 4 120006 e en 10138

Papiere ad enbmns Dlawia 07 Zerlin 108806 do niondrauerei 4 Sollieniſche Rente 5 97,50 bz auſen Erfurt 5 107,80 bzG Brn Eiſen d Frior 107 Bock Brauerei 4 I119,50 b Jmperials Sne Stadt Anleihe 3 i Zrreng Bresl Sch 4 162,75 n e Riebeck 4 1211,00 656 San Banknoten 800 bStadtAnleihe 77,70 bz6 re e Südbahn S 107 70 Köln ne ine wartzk 4 390,00 bzG eſterreichiſche Banknoten 162,65 b
Dei greich ierRente l Saalbahn s 1107 00 e S e bahn 4 251,90 b Rnuſſiſche Banknoten 180i dente iel 6690 WeimarGerg do VII 4 1102,90 bz Allgem 4 1177,75 bz6z e 15 s des Magdeb Halberſt v 1865 4 Eckert Maſchinenfahrit 4 9060

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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